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Gesellschaftszustandes, wie er aus der natürlichen
Entwickelung der Zeiten hervorgegangen war, ge¬
gen das umformende, revolutionaire Streben des
neuernden Verstandes enthält, und nur den Fehler
hat, daß es den alten Zustand der Dinge zu sehr
ins Schone malt, und den Druck und die Gebre¬
chen desselben so wenig als die von ihm gehegten
und gepflegten revolutionairen Keime und Ver¬
wandtschaften würdigt. Dieses Werk trug vorzüg¬
lich bei, das öffentliche Urtheil der Britischen Na¬
tion gegen die Revolution zu stimmen, obwohl die¬
selbe immer noch zahlreiche Anhänger oehielt, und
Fox insbesondere fortfuhr, ihr bei allen Gelegen¬
heiten das Wort zu reden,

Wahrend dieses Meinungskampfs im Schooße
der Nation bezeigte sich die Englische Negierung
völlig gleichgültig über das in ihrer Nahe tobende
Ungewitter. Von den Royalisten wurde sie be¬
schuldigt, das Feuer des Aufruhrs geschürt zu ha¬
ben, um an Ludwig XVI. eine unedle Rache für
die den Amerikanern geleistete Hülfe zu suchen, und
indem sie an dem Bunde der Europäischen Mächte
zu Ludwigs Rettung keinen Theil nahm, schien sich
dem oberflächlichen Beobachter diese Vermuthung
zu bewahrheiten. Auf der andern Seite ertönte
auch unter den Französischen Gesetzgebern das Lob
Englands vergebens, und eben so vergebens thaten
sie mehrere Schritte, sich der Britischen Regie¬
rung zu nähern. Diese Regierung schien dieselben
nicht zu bemerken, und ließ, eben so wie Preußen,
die Gelegenheit ungenutzt vorübergehen, ihren gro-


